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Huius fl. 35 kr. 9 
 

[fol. 148v] 
 
  Caminmeür außbessert vnd yber 
  den Poden neues Österich176 geschlagen, 
  in Taglöhn verraicht laut Zetls 

No. 234        5 fl. 40 kr. 
 

        177Auf genedigistes Bewilligen ist die er- 
  faulte Maischpoding bey dem Mittern 

No. 235   Preugschür asgewexlet vnd neue 
  Poding einpauet worden sambt 
  ganz neu aichenem Leger, hier- 
  zue von Hannsen Weyrer, Miller zu 
  Prun, erkhaufft 30 ferchene Läden, 
  ain zu 1¼ Gulden, vnd zwo Yexen, 

No. 236   trifft zusamen, vermüg Zetls bezalt 
       42 fl. 30 kr. 
 
Hannsen Kolbinger zu Weltnburg 
  vmb 12 aichreiss zu Legerholzen, 
  ains zu 1½ Gulden mit Fuehrlohn, 

No. 237   thuet, bezalt 
     18 fl. 
 

Huius fl. 66 kr. 10 
 

[fol. 149r] 
 
Von Verferttigung diser Maischpoding 
  vnd neuen Legers ist Melchiorn Kürsten- 
  hofer Zimermaistern vnd sein Gesellen ge- 
  machte Taglöhn laut Zetls in Summa 
  bezalt worden 

No. 238      37 fl. 50 kr. 
 
Trifft bißher der Vncossten 98 fl. 
  20 kr.,178 vnd also mehrer weder der 
  Yberschlag vmb 19 fl. 50 kr., so daher 
  erfolgt, dz erst nach Abtragung der 
  altn Poding befunden, dz auch die Leger- 
  holz erfault vnd neues Leger gemacht 
  werden müessen 
 

                                                 
176 Ester = Fallgatter, Weidegatter. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe, Bd. 3, Sp. 1172. 
177 Randbemerkung vor dieser und der nächsten Zeile: „Neue Maischpo-/ding“. 
178 Es wird nicht deutlich, wie sich diese Summe zusammensetzt. 


